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6. Entwicklung Bilanzüberschuss / Finanzpolitische Reserve 

Mit den prognostizierten Ergebnissen des vorliegenden Finanzplans beträgt der Bilanzüberschuss (Eigenka-
pital) bis ins Jahr 2028 CHF 1’877'000.00. Die finanzpolitische Reserve beträgt per 31.12.2028 rund           
CHF 0.00. 
 
Seit dem Jahr 2021 wird die Neubewertungsreserve gemäss Vorschrift aufgelöst. CHF 22'152.00 wurden in 
die Schwankungsreserve überführt und der Rest von CHF 420‘896.00 wird innert fünf Jahren zu Gunsten 
des Bilanzüberschusses aufgelöst (jährlich CHF 84‘179.00, Jahr 2021 bis 2025). Diese buchmässige Ent-
nahme verbessert das Rechnungsergebnis vom Jahr 2021 bis 2025 gesamthaft um CHF 420‘896.00, 
obwohl substantiell nicht mehr Geld vorhanden ist.  

 
Ab dem Jahr 2026 bis ins Jahr 2028 zeichnen sich im allgemeinen Haushalt bei gleichbleibenden Annahmen 
jährliche Aufwandüberschüsse zwischen CHF 80‘000.00 und CHF 170‘000.00 ab und ab dem Jahr 2029 
Aufwandüberschüsse von CHF 150'000.00 bis CHF 200‘000.00 (infolge Wegfall Entnahme aus Spezialfi-
nanzierung Mehrwertabschöpfung und Wegfall Abschreibungen altes Verwaltungsvermögen). 
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2024 2025 2026 2027 2028 Total

Rechnungsergebnis Allgemeiner Haushalt

vor Einlage finanzpolitische Reserve -150'563        1'230'372      -172'363        -77'351          -79'026          751'069      

davon Auflösung Neubewertungsreserve 84'179           84'179           168'358      

Bilanzüberschuss per 31.12. 930'553         2'160'925      2'033'014      1'955'663      1'876'637      -

Finanzpolitische Reserve per 31.12. 44'452           44'452           -                -                -                -

Neue Nettoinvestitionen 1'981'000      4'086'327      1'652'000      428'890         712'000         8'860'217    

davon allgemeiner Haushalt 1'371'000       3'857'327       775'000         120'000         30'000           6'153'327    

Abschreibungen 205'306         382'886         405'872         415'225         421'725         1'831'014    

davon allgemeiner Haushalt 173'521         342'354         353'254         357'332         355'332         1'581'794    

Einlagen Spezialfinanzierung 144'788         138'788         698'788         138'788         138'788         1'259'940    

Entnahmen Spezialfinanzierung 66'806           247'037         254'203         264'478         272'978         1'105'502    

Entwicklung langfristiges Fremdkapital 2'000'000      4'000'000      5'000'000      5'000'000      5'800'000      -

 + Neuverschuldung / - Entschuldung 2'027'901       2'732'078       1'027'864       276'221         564'702         6'628'766    

Seit der Einführung von HRM2 ist es wichtig, dass finanzpolitische Entscheide nicht nur auf der Basis dieses 
Überschusses diskutiert und entschieden werden, sondern, dass ebenfalls die Verschuldungssituation und 
Selbstfinanzierung berücksichtigt werden. Ansonsten entsteht langfristig wegen den Folgekosten ein Prob-
lem für den Finanzhaushalt und kommende Generationen. 
 
Eine angemessene Höhe des Bilanzüberschusses ist für Amsoldingen aber gleichwohl wichtig, obschon 
damit nichts finanziert werden kann. Er muss den gemeindespezifischen Risikofaktoren wie zum Beispiel 
den Steuerteilungen oder dem Wegzug eines hohen Steuerzahlers Rechnung tragen und gewährleisten, 
dass Auswirkungen, welche die Gemeinde kurz- bis mittelfristig belasten, buchhalterisch aufgefangen wer-
den können. Weist die Gemeinde einen Bilanzfehlbetrag aus, gelten erhöhte Auflagen für die Budgetierung 
und Finanzplanung. 

 
Übersicht über die wichtigsten Ergebnisse der Finanzplanung: 
 
 
 
 
 
   
  
  
     
  
   

  
  

    
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. Selbstfinanzierung / Verschuldung / Fremdkapital 

Im Finanzplan wird im Jahr 2024 mit CHF 1‘400’000.00 Einnahmen aus der Veräusserung der Schulhaus- 
und Gemeindehausparzellen und im 2026 mit CHF 560‘000.00 Einnahmen aus einer Mehrwertabschöpfung 
(Neueinzonung) gerechnet. Diese Einnahmen werden die Liquidität erhöhen. 
 
Im Betrachtungszeitraum 2024 - 2028 beträgt das geplante Investitionsvolumen rund CHF 9’000‘000.00, 
wovon nach den geplanten Rechnungsabschlüssen CHF 2‘231'000.00 selbst finanziert werden können. Dies 
entspricht rund 25%. Diese 25% bestehen zum grössten Teil aus oben erwähnten Einnahmen/Einlagen, so-
wie den hohen Abschreibungen. Somit entsteht über die Planungsperiode ein Finanzierungsfehlbetrag von 
rund CHF 6'629'000.00. Gemäss Liquiditätsplanung muss ab dem Jahr 2024 mit einer Aufnahme von weite-
rem Fremdkapital gerechnet werden.  
 
Die langfristigen Schulden betragen aktuell CHF 1 Mio. Diese müssen im Jahr 2024 refinanziert werden und 
weitere Darlehen von rund CHF 4.8 Mio. müssen aufgenommen werden. Somit betragen die langfristigen 
Schulden im Jahr 2028 CHF 5.8 Mio. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


































